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Justus-von-Liebig-Mittelschule, Hans-Scheibmaier-Straße 2 - 8, 83052 Bruckmühl  JUSTUS-VON-LIEBIG-MITTELSCHULE 
  Grundschule / Mittelschule / Mittlere-Reife-Klassen /     

 Ganztagsklassen 
 Jugendsozialarbeit  an Schulen - Nachmittagsbetreuung 
 Süd-Chemie-Stiftung zur Förderung des  
 naturkundlichen Unterrichts 

An alle  
Eltern und Erziehungsberechtigten der 
Justus-von-Liebig-Grund- und Mittelschule 

  Bruckmühl / Heufeld, den 19.10.2011 
  Hans-Scheibmaier-Straße 2 - 8 
  83052  Bruckmühl 
Telefon: 08062-7059-0 

               08062-7059-110    
  Fax:      08062-7059-161 
  eMail:    Liebig-Schule.Heufeld@freenet.de (0 80 62) 46 82 (0 80 62) 7 05 90 Bruckmühl 

   home:    http://www.Justus-von-Liebig-Schule.de 

   Konto:   1124196  BLZ: 711 600 00 Raiffeisenbank Mangfall eG 

 

E l t e r n b r i e f 
 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
mit diesem ersten Elternbrief im Schuljahr 2011/2012 übermitteln wir Ihnen wichtige Informationen: 
 

1. Elternbeiräte im Schuljahr 2011/2012 
 
    Die am 28.09.2011 durchgeführte Wahl der Elternbeiräte und ihrer Ersatzleute an der 
    Justus-von-Liebig-Volksschule Heufeld hatte folgendes Ergebnis: 
 
    Als Mitglieder des Elternbeirates sind gewählt: 

 

Kohl-Obermüller Brigitte 
Betzenbichler, Jessica 
Bucchi, Annemarie  
Bulliqi, Marion 
Havar Dr., Tamas 
Kielblock, Roland 
Mehringer, Manuela 
Michelon, Stephan 

 Stadermann, Manuela 
  

 Förderverein im Schuljahr 2011/12 
 
 1. Vorsitzende:  Ahrens Cornelia 
 2. Vorsitzender: Schnitzlbaumer Hans 
 

 Schulbücherei im Schuljahr 2011/12 
 
 Leitung: Jüngling Annette, Tel.: 08062/7059-142 
   
 

 Nachmittagsbetreuung im Schuljahr 2011/12 ab 11.30 – 17.00 Uhr 
 
 Leitung: Verena Wiessner:  08062/7059-113  
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2.  Wahl der Klassenelternsprecher im Schuljahr 2011/2012 

 
Die am 13.09.2011 (1. Klassen) und am 28.09.2011 durchgeführte Wahl der Klassenelternsprecher und ihrer 
Stellvertreter an unserer Schule hatte nachstehendes Ergebnis. 
 

Als Klassenelternsprecher bzw. deren Vertreter sind gewählt: 

 

Klasse Klassenelternsprecher Stellvertreter 

 

1a 

 

Bucchi Annemarieke Köse Bilsen 

2a 

 

Heine Carsten 

 

Schwarz Renata 

 

2bg 

 

Betzenbichler Jessica Barca Katja 

2cg Hilz Conny Tulka Carola, Weigl Anja 

 

2dg 

 

Fuhrmann Britta 

 

Lante-Stein Carola 

3a 

 

Unrecht Nicole 

 

 

Zillmann Marianne 

 

3b 

 

Jüngling Annette Büth Gabriele 

 

3c 

 

Pitsch Judith Riedl Angelika 

4a 

 

Philippi Uwe 

 

John-Abt Gabriele 

4b 

 

Barca Katja 

 

Meyer Andrea 

4c 

 

Leibl Werner 

 

Horn Heike 
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Als Klassenelternsprecher bzw. deren Vertreter (Mittelschule) 2011/2012 sind gewählt: 

 

Klasse Klassenelternsprecher Stellvertreter 

5a 

 

Mütz Luzia 

 

König Eva 

5bG Mehringer Manuela Stadermann Manuela 

 

6a 

 

Dengler Susanne Heider Kirsten 

 

6b 

 

Mayer Silke Klemenz Veronika 

 

6cG 

 

Michelon Stephan Krosta Sylvia 

 

7a 

 

keine Elternsprecher 

gewählt 
 

7bG Kielblock Roland Bamberger Bernd 

 

8a 

 

Bomhard Christoph Bomhard Eva 

8bM Bulliqi Marion Einberger Claudia 

8cG Albert Kathrin Walkowiak Sabine 

9a 

 

keine Elternsprecher 

gewählt 
 

9bM Havar, Dr. Tamas Hofinger Bernhard 

9cM 

 

keine Elternsprecher 

gewählt 

 

 

9dG 

 

Kohl-Obermüller Brigitte 

 

Zimprich-Hofmann Rosi 
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   3. Sprechstunden der Lehrkräfte  

Kl. Name der Lehrkraft Tag Uhrzeit Ort 

1a Frau Heinrich Mittwoch 10.25 – 11.10 Geb. II, Zi. O 15 

2bg Frau Leipold Dienstag 11.30 – 12.15 Geb. II, Zi. O 15 

2cg Frau Hellinger Dienstag 13.00 – 13.45 Geb. II, Zi. O 01 

2dg Frau Mayer Katrin Dienstag 12.15 – 13.00  Geb. II, Zi. O 15 

2a Frau Haimmerer Dienstag 13.00 – 13.45 Geb. II, Zi. O 15 

3a Frau Lord Montag 11.30 – 12.15 Geb. II, Zi. O 15 

3b Frau Schmidt Donnerstag 10.25 – 11.10 Geb. II, Zi. O 15 

3c Frau Strigl Dienstag 13.15 – 14.00 Geb. II, Zi. O 15 

4a Frau Schunko Dienstag 08.45 – 09.30 Geb. II, Zi. O 15 

4b Frau Wittmann Montag 11.30 – 12.15 Geb. II, Zi. O 15 

4c Frau Ohler Donnerstag 11.30 – 12.15 Geb. II, Zi. O 15 

     

5a Frau Rank Mittwoch 09.40 – 10.25 Geb. I,  Zi. E 01 

5bg-GTK Frau Ludsteck Freitag 08.45 – 09.30 Geb. I,  Zi. E 01 

6a Frau Scherzer Donnerstag 10.25 – 11.10 Geb. I,  Zi. E 01 

6b  Frau Drabek Mittwoch 11.30 – 12.15 Geb. I,  Zi. E 01  

6c - GTK Frau Penning Dienstag 12.15 – 13.00 Geb. I,  Zi. E 01 

7a Frau Fritzsche Montag 12.15 – 13.00 Geb. I,  Zi. E 01 

7bg-GTK Frau Lehmann Montag 08.45 – 09.30 Geb. I,  Zi. E 01 

8a Frau Dixon Montag 09.40 – 10.25 Geb. I,  Zi. E 01 

8bM Herr Stempfhuber Freitag 10.25 – 11.10 Geb. I,  Zi. E 01 

8cg-GTK Frau Frank Dienstag 11.30 – 12.15 Geb. I,  Zi. E 01 

9a Frau Ziegler Montag 12.15 – 13.00 Geb. I,  Zi. E 01 

9bM Herr Schlupf Montag 09.40 – 10.25 Geb. I,  Zi. E 01 

9cM Frau Bucher Donnerstag 11.30 – 12.15 Geb. I,  Zi. E 01 

9dg-GTK Frau Hafeneder Montag 10.25 – 11.10 Geb. I,  Zi. E 01 

 Frau Babl nach Vereinbarung  Geb. I,  Zi. E 01 

 Frau Jost-Simbeck nach Vereinbarung  Geb. I,  Zi. E 01 

 Frau Mayer nach Vereinbarung  Geb. I,  Zi. E 01 

 Frau Pfeffer nach Vereinbarung  Geb. I,  Zi. E 01 

 Frau Weis nach Vereinbarung  Geb. I,  Zi. E 01 

 Frau Bäumel nach Vereinbarung  Geb. I,  Zi. E 01 

 Herr Werner Donnerstag 13.00 – 13.45 Geb. I,  Zi. E 01 

 Frau Büch Montag 08.45 – 09.30 Geb. I,  Zi. E 01 

 Frau Harzmann Montag – jeden  
1. Montag im 
Monat 

11.30 – 12.15  Geb. I,  Zi. E 01 

 Frau Mauz Montag   12.15 – 13.00 Geb. I,  Zi. E 01 

 Herr Naase Donnerstag 09.40 – 10.25 Geb. I,  Zi. E 01 

 Frau von Terzi Dienstag 09.40 – 10.25 Geb. I,  Zi. E 01 

 Herr Schnitzlbaumer Mittwoch 08.45 – 09.30 Geb. II, Zi. E 01 

 

 Nach telefonischer Vereinbarung: 
 Frau Käferle, Herr Huber, Herr Pfarrer Gruber, Herr Wagner, Frau Lütkemeyer,  
 Frau Rundshagen, Herr Düsel, Frau Winkler. 
 Bitte halten Sie sich an die Sprechstunden oder vereinbaren Sie telefonisch eine andere Zeit.  
 
 Eine Unterrichtsstörung zu anderen Zeiten ist zu vermeiden. 
 

  4. Elternsprechtag 

      1. Elternsprechtag Dienstag, 22. November 2011   -  17.00 - 20.00 Uhr 
      2. Elternsprechtag  Donnerstag, 22. März 2012 -   17.00 - 20.00 Uhr 
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5. Wohnanschriften 

Verschiedene Klassenelternsprecher und Elternbeiräte wünschen eine Klassenliste mit den Wohn-
anschriften der Schüler. Nach den Datenschutzbestimmungen ist die Schule dazu nur befugt, 
wenn kein Einwand von Seiten der Eltern erhoben wird. Sollten Sie mit der Weiterleitung nicht 
einverstanden sein, so bitten wir um kurze Mitteilung bis 18.11.2011. 

 

6.  Ferienordnung 2011/2012 / Termine 

a) Ferienordnung 
 

 
Herbstferien (Allerheil.) 

                                           Schulschluss vor den Ferien  
31.10.2011 – 06.11.2011          nach Stundenplan 

Weihnachtsferien 24.12.2011 – 08.01.2012          12.15 Uhr 
Frühjahrsferien 18.02.2012 – 26.02.2012          nach Stundenplan 
Osterferien 31.03.2012 – 15.04.2012          11.10 Uhr  
Pfingstferien 26.05.2012 – 10.06.2012          11.10 Uhr 
Sommerferien 01.08.2012 – 12.09.2012          11.10 Uhr 

 

  b) Termine  

 Kirchweihmontag: Montag, 17.10.2011 um 11.10 Uhr – Unterrichtsschluss für alle 

  Islamische Feiertage:  

Schulfrei für islamische Schüler die ersten beiden Tage des Ramazan Bayram, 30. und 

31.08.2011 sowie die ersten beiden Tage des Kurban Bayram, 06. und 07.11.2011. 

  Buß- und Bettag: Mittwoch, 16.11.2011 ist unterrichtsfrei 

Weihnachtsmarkt (Benin): Donnerstag, 08.12.2011 - 14.00 – 16.30 Uhr - Aula der Grundschule 
                                            Donnerstag, 15.12.2011 - 14.00 – 16.30 Uhr - Aula der Hauptschule 

  Schulaktionstag: Samstag, 07.07.2012 von 09.00 – 14.00 Uhr – Ausweichtermin 14.07.2012  

     Tanzkurs: 09.07. – 13.07.2012 jeweils 09.00 – 12.00 Uhr in der Theaterhalle 

 Abschlussprüfungen Qualifizierender Hauptschulabschluss: 
 Englisch 25.06.2012, Deutsch 26.06.2012, Mathematik 27.06.2012, PCB/GSE 28.06.2012 

 Abschlussgottesdienst: Montag, 16. Juli 2012 um 09.00 Uhr 

     Abschlussfeier der 9. Klassen: Donnerstag, 19. Juli 2012 um 19.00 Uhr in der Theaterhalle 

 Anmeldung und Aufnahmeprüfung für die 10. Klassen steht noch nicht fest.   
    

  
 Eine Beurlaubung von Schülern wegen Reise- oder Urlaubsterminen der Erziehungsberechtigten 

kann grundsätzlich nicht genehmigt werden! Die Schule bittet daher, von Urlaubsgesuchen dieser 
Art Abstand zu nehmen. 

 

7. Fernsprechapparate der Schule 

 Die Schule verfügt im Gebäude II über ein Clubtelefon. Schüler, Eltern und Lehrer können von 
dort aus Privatgespräche führen. Eine Telefoneinheit kostet € 0,15.  

 Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind über die nötigen „Telefoncent“ verfügt. Das Führen von 
Privatgesprächen von den Büros aus kann nicht gestattet werden. 

 

8. Öffnungszeiten des Schulsekretariats  
 
 Im Schulsekretariat gelten bis auf weiteres folgende Öffnungszeiten: 
 
 Montag bis Freitag 07.30 – 12.00 Uhr 
 

 Sprechstunde der Schulleiterin (fast) jederzeit: Voranmeldung ist aber erforderlich. 

     Vorsprachen ohne Anmeldung in der Zeit von 07.30 Uhr bis 08.45 Uhr sind nicht möglich. 
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9. Verkehrssituation an der Justus-von-Liebig-Schule 
 
 Seit September 1998 ist die Hans-Scheibmaier-Straße in der Zeit von 07.00 Uhr bis 16.00 Uhr für 

den Kraftverkehr (ausgenommen Berechtigte mit Sonderausweis) gesperrt. Dies ist im 
Sicherheitsinteresse Ihrer Kinder angeordnet worden. Leider halten sich einige wenige 

uneinsichtige und rücksichtslose Erwachsene nicht an diese Regelung. Die Schule sieht sich 
daher gezwungen, Zuwiderhandlungen gegen diese Regelung ausnahmslos (Regen rechtfertigt 
keine Ausnahme) zur Anzeige zu bringen. 

 
 Zur Entschärfung der Verkehrssituation morgens vor Unterrichtsbeginn und mittags zum 

Unterrichtsschluss bitte ich die Eltern und Erziehungsberechtigten erneut darum, ihre Kinder zum 
Parkplatz an der Pettenkoferstraße zu bringen. Dort können die Kinder gefahrlos ein- und 
aussteigen. Der Weg zum Schulgebäude ist zudem kürzer und weniger gefährlich (kein 
Busverkehr).       

   

10. Garderobe und Fahrradversicherung für Schüler   
    
 Bedingt durch die vielen Schadensfälle ist der Beitrag der Garderoben- und Fahrradversicherung 

bei der Versicherungskammer Bayern gestiegen. 
    Trotz einer Beitragserhöhung um fast das Doppelte hat sich der Markt Bruckmühl für eine  
 Fortführung der Versicherung ausgesprochen. Die Schadensabwicklung kann nicht ohne 

Eigenbeteiligung erfolgen. Pro Schadensfall ist ein Selbstbehalt von € 25,00 anzusetzen.  
 Die beste Schadensvorbeugung ist bei Fahrraddiebstahl, dass die Räder abgeschlossen werden. 
 

11. Schulbücher 
 
 Die Marktgemeinde als Sachaufwandsträger und auch die Schule bitten Eltern und Erziehungs-

berechtigte dafür Sorge zu tragen, dass die von der Schule ausgeliehenen Lehrmittel (insbeson-
dere Schülerbücher) pfleglich behandelt werden, d.h. die Schulbücher sollten eingebunden und 
Verschmutzungen (Fettflecken, Hineinkritzeln, Eselsohren) vermieden werden. Der jährliche 
Aufwand für lehrmittelfreie Bücher allein an der Justus-von-Liebig-Schule beträgt rund € 20.000, 
der vom Steuerzahler getragen wird. 

 Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass die Schule bei nicht pfleglicher Behandlung der Bücher 
die Schüler/innen bzw. deren Erziehungsberechtigte in Regress nimmt. 

  Die Gemeinde verzichtet auf das Büchergeld.  
  

12. Verhalten im Schulbus 
 
 Das Verhalten einiger Schüler und Schülerinnen in den Schulbussen gibt immer wieder Anlass zu 

ernster Sorge. So drangsalieren die Größeren unsere Grundschüler (insbesondere Erstklässler) 
derart, dass sie diese an den Haltestellen nicht aussteigen lassen und zur weiteren Mitfahrt 
zwingen. Welche Ängste unsere Kleinsten erleben und welchen Gefahren sie beim weiteren 
Heimweg zu Fuß ausgesetzt sind, muss nicht weiter geschildert werden. 

 Des Weiteren zündeln Schüler und Schülerinnen mit dem Feuerzeug im Bus. Sitzpolster werden 
versengt und Mitschüler/innen werden verletzt (Brandblasen usw.) bzw. deren Kleidung wird 
beschädigt. Der Vandalismus war auch im letzten Schuljahr ansteigend. Eigentlich ist dies 
erschreckend und ein schlechtes Bild unserer Gesellschaft. 

 Die Schulleitung sieht sich im Interesse unserer Schüler veranlasst, die Übeltäter ausfindig zu 
machen und deren Übergriffe durch Ordnungsmaßnahmen nach dem Bayerischen Erziehungs- 
und Unterrichtsgesetz zu ahnden. Bei der Marktgemeinde wird in diesen Fällen ein Beförderungs-
verbot für den/die jeweilige(n) Missetäter(in) beantragt. Darüberhinaus ist eine Strafanzeige 
zwingend. 

 
 
 
 
 

 

 

!! 
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13. Rauchverbot 
 
 Seit Jahren kämpft die Schule gegen das Rauchen von Schülerinnen und Schülern an und hat 

damit auch einen recht guten Erfolg. Rauchen, sowie der Genuss von Alkohol und anderen 
Rauschmitteln auf dem Schulgelände und in unmittelbarer Nähe des Schulgeländes (z. B. 
Nachhauseweg) werden im Regelfall mit 3 Tagen Unterrichtsausschluss geahndet. Diese 
Maßnahme ist hart und wird selten angewandt, zeigt aber Wirkung. 

 Bitte unterstützen Sie uns, sprechen Sie mit Ihren Töchtern und Söhnen über die gesundheitlichen 
Folgen des Rauchens im Kinder- und Jugendalter, weisen Sie auf das schlechte Vorbild für unsere  

 270 Grundschüler und auf das gesetzeswidrige Verhalten (Bayer. Erziehungs- und Unterrichts-
gesetz, Jugendschutzgesetz) hin. Bei Verstoß gegen das Betäubungsmittelgesetz (Konsum von 
Rauschgift) wird Strafanzeige gestellt.  

 

14. Mittlerer Schulabschluss an unserer Schule 

 
Wie Sie aus der Presse erfahren konnten, haben in den letzten acht Schuljahren Schüler/-innen 
den Mittleren Schulabschluss nach Besuch der M10 erworben.  

In diesem Schuljahr gibt es eine M8- und zwei M9- Klassen.  

Nutzen Sie zukünftig dieses Angebot für Ihr Kind!  

 

15. Anliegen 

 

a) Elternbeirat 
Ein Brief des Elternbeirates folgt. Der Elternbeirat hat im vergangenen Schuljahr zum Erfolg des 
Schulfestes beigetragen und viele Anliegen der Schule unterstützt (z.B. Einschulung, Berufswahl-
pass, Schulbücherei, Antolin, Ganztagsklassen, Lesemütter, Sport-Aktiv-Tag, evtl. Schullandheim-
aufenthalte, Bewerbungs- und Präsentationstraining der 9. Klassen, Abschlussfeier). 

b) Förderverein 
Ganz besonders möchte ich auf die mühevolle (ehrenamtliche) Arbeit des Fördervereins unserer 
Schule aufmerksam machen, der manch wünschenswerte Anschaffung für unsere Schule 
ermöglichte. Werden Sie Mitglied dieses Vereins, der Jahresbeitrag beträgt € 7,00. Trotz 
ausreichender Mittelzuweisung durch die Marktgemeinde bleiben immer noch Wünsche offen, 
insbesondere für Dinge, die dem Schulleben dienen und für Geräte und Software im fächerüber-
greifenden Unterricht „Informationstechnische Grundbildung„ (= Einsatz von Computern in allen 

Fächern). Falls Sie Zeit investieren können, bittet der Förderverein um aktive Mithilfe. Eine 
Auflösung des Fördervereins wäre für die Schule eine große Einbuße. 

c) Lesemütter 
Auch in diesem Schuljahr steht die Förderung der Lesekompetenz der Schüler in unserem Schul-
programm. Bisher förderten zuverlässige und engagierte Mütter Schüler der 1.- 4. Jgst. sehr 
erfolgreich. 
Ich darf Sie bitten, wenn Sie Zeit investieren können, eine Stunde in der Woche mit einem Kind zu 
lesen. Vorlesen und erzählen, zuhören und lesen führen zu Leseerfolg des Kindes und steigern in 
hohem Maße die Motivation. Falls Sie uns unterstützen können, melden Sie sich bitte im 
Sekretariat. Für Ihre Hilfe danke ich im Voraus. 

d) Antrag auf Schulbefreiung 
Aus organisatorischen und rechtlichen Gründen darf ich alle Eltern und Erziehungsberechtigen 
bitten, dass Anträge auf Schulbefreiung (z.B. Hochzeit ....) eine Woche vorher bei der Schulleitung 
eingereicht werden müssen. 

 
16. Aufklärung über die Gefahren an der Mangfall 
 
 Das tragische Ereignis in der Mangfall vom 28.08.2008, das für einen Schüler tödlich endete, 

bewegt die Schülerinnen und Schüler der Justus-von-Liebig-Schule anhaltend. 
 Die Schule informiert alle Schüler über die Gefahren an der Mangfall, auf der Straße und an Seen 

ausführlich. Dennoch darf ich Sie als Eltern darum bitten, Ihrem Kind vor Ort die Gefahren an der 
Mangfall deutlich zu machen und Gespräche darüber zu führen. 

 

! 



          

 8 

 
Seite 8 

 

17. Schulberatung  
 
 Eine Information der Beratungsmöglichkeiten für Eltern und Schüler/-innen finden Sie  
 im Anhang des Elternbriefes.  
  

18. Berufsfindung 

  
Eltern und Erziehungsberechtigte von Entlassschülern 2012 sollten sich rechtzeitig und engagiert 
um die Ausbildung ihrer Töchter und Söhne bemühen (Suche nach einem Ausbildungs- bzw. 
Arbeitsplatz; interne schulische Förderung usw.) Ein hilfreicher Partner dabei ist die Agentur für 
Arbeit (ihr Ansprechpartner ist Frau Fischer, Tel. Nr. 08031-202233 Rosenheim). 
Eigeninitiative ist zwingend. 

 

19. Jugendsozialarbeit 
 

 Die Jugendsozialarbeit bietet Jugendlichen und Eltern eine erste Anlaufstelle bei familiären, 
erzieherischen und anderen Schwierigkeiten. Die Gespräche unterliegen der Schweigepflicht und 
sind kostenlos. 

 Jugendsozialarbeit Markt Bruckmühl,  
 Saskia Adam (Mittelschule), Sabine Weigl (Grundschule), Eva Bareuther (Jugendarbeit) 
 Hans-Scheibmaier-Str. 2-10, 83052 Bruckmühl, Tel.: 08062-7059144 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Veronika Käferle 
Rektorin 

 

PS: 

Bitte den Elternbrief bis zum Schuljahresende aufbewahren, enthält er doch viele Termine und 

Informationen, die über das ganze Schuljahr gültig sind (Sprechzeiten, Elternbeirat, Ferien ...). 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Bitte unterschrieben an die Klassleitung zurückgeben. 

 
 

E m p f a n g s b e s t ä t i g u n g                                                               

 
Name und Vorname des Schülers / der Schülerin ............................................................... Kl. ....... 

 
Ich bestätige den Erhalt des Elternbriefes vom 19.10.2011 mit   4  Anlagen. 
 
 
 
............................ ............................................................................ 
Datum                                                   Unterschrift der Erziehungsberechtigten 
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